
eiistts Ost-les. 

—- Sie können stets ein etwas län- 

ger im Laden gestande Viano von 

StandardsFobtikat zu 8175 im La- 
den der Gastou Music To. kaufen. It 

—- Der wriQNefrigcrator. der 

Miasma-Mc und immer iattbet 

III-TM sM H 
—- Fkau Walter Raum, welche 

sich die leiten Wochen in Exeelsior 
Springs, Mo» befand, ist wieder zu 
rückgckchrt 

—- Jn Trete, Cokgoant und Norm 

Platte fiel am Samstaa Dasel, M- 
aber feinen großen Schaden anrich 
täte. 

—- ZU Vermitthes — Wolmlmue 
1109 westl. s. Straße bei Henka 

Ifökkc Tel.: Afh 4395. It, vd 

t— Frau Elyde Räder von Reiche 

ster, Minn» befindet sich derzeit bei 

hiesigen Verwandten und Freunden 
zu Besuch- 

— Herr nnd Frau Christ Müller- 

sind von Excelsior Springs, Mo» 

wehin sie sich zur Kur begeben hatten 

iiixieder völlig erholt zurückgekehrt 
—- Ulbert Owde begab sich auf ei- 

ne Geschäftsteise nach Lenden Tan 

tn City und anderen Plätzen iiii nord- 

östlichen Nebraska 

.. 

—- Die FtliL Heim und Liesnrietie 
Mmbach begaben sich am Sonntag 
nach Grecn Lakc,Wis.,u1n dortselliii 
den Sommer zu verbringen 

» 

—- Fknu erd Scifett von Berlin-. 

sowie Fri. Marien Clausseii von hier« 
begaben sich zu einem längeren Be i 
such bei Verwandten in Ruhm-, Neb. 

—- Jin Alter von 59 Jahren starb 
asi Sonntag in ihrem Heim hier 
Leibst nach längerer Krankheit Frau 
Liza Any-i West. 

—- Iris Möller in Lake Tp hat sich 
Stanke-tot Gieienhasen eine 

Scheune bauen lassen, dir 

yenem Theil des Ton-mit 

Froh F Waa- 407 Mk 
W Wit- Wxi M 

W Newssein zu haben- 
W West M ein IM 

END M unieiåbt ( Rei- ten Wiss von Gomit Spinne 
MQFKMW bit-Mit um 

Wie-ih- 
M sitzend- its-i se Mino 

—- Die Mi. MU- Wiss 
ak- zkieds ers-immer pag-Heu sich 
M Semsies nach Mias- um Fel. 

using-e Schwester It kau Zloni ! 
einen Bestich chinstatten 

— Zehn ranssen in St. LibortY 
seinte am tag im Kreise seinei 
Mnde unk- Famicienanaehörigen 

ähöhlicherk Ieise seinen Geburts- » 

—- Die Gaston Music Co. hält 
diese Woche einen großartigen Vet- 
kauf von MinballsPianos ab. Tit 
Ausstellung von Kimdall Pianog ist 
die beste Pianos -Aa«ftcllung, die je in 
Grmä Island ftattfans « 

——Rich. Göhritm jr., erwart- die 

M ngc das an westl Divisionftmßc 
qelegeiie M. MeriBMum und 

qedetikt daran-f in Iischfter Zeit sich 
ein neues Heim errichten zu lassen. 

—- Ter im nördlichen Theil der 

Skask wohnhaftt Itan Löfcher im- 

tekzög sich am Montag im Allgem 
»Das-ital einer Blinddarmi Opera 
kipn 

— Frau com-ad Hader von Fk 
Collins, Colv» welche erst kürzlich 
von einer Drukfchlandreife zurück- 
kehrte, befindet sich vorübergehend 
bei hiesigen Freunden zu Besuch. 

MW für Inheufer 
Las-eh tmd Weiser Ilsfchen Bier 
an Beweise-ihm prompk berück- 

s l. sue-set- 
wf M assi- s. Strah- 

Æ iFaLam Sam. 
fqu eins 7Islifornicn an, 

usk Un dort wesen Veriassens feiner 
M thstm Gattin AMI- 

M Dem-v T. Lawioa zurück- 

««·-- Du langjähtige Eisenbahn-er 
W Gesta- Pvlizist A E 
M M Isnkas in seinem 

"Issckk1.6. Maßes-an einem 

— IN Kreise von Verwandten so- 
wie Freunden feierte am Montag 
FM E. Bolp sieben Meilen südlich 
von hier wohnhaft. ihren Geburts- 
tag. bei welcher Feier es heiter und 
animirt herging· 

«—— Beste-Z und größtes Affortiment 
non Bot-Man nnd Glaswaarem 
Dasselbe kann stets gesunden werden 
ini »Bee Dir-CI Kommt herein und 
nehmt unsere GeschirnvaarensMwitek 
in Augenschein 42.ts 

— Die Familie Hei-wann Siihlsen 
begab sich am Montag aus eine mehr- 
wöchentliche Besuchstour nach Ore- 
gon und Calisornien, bei welcher Ge- 
legenheit sie auch der Aussicllung 
einen Besuch abstatten werden. 

—- Wir haben acht oder gehn Or- 
geln, die wir in den legten Tagen 
gegen KimballsPianos eintauschien, 
und welche wir zn besonders niedri- 
gen Preisen verlaufen 
it EIIKIU Music Co. 

—- An der LoksiraßeiBahnlrew 
sung scheute am Dienstag das Pferd 
des Milchsuhrmannes Geo. Gibt-g- 
iagte davon und und wars den 
Mann ab, wobei et einige schmerzhasi 
te. aber ungefährliche Verletzungen 
davonkrug 

— Wir liefern alle Beftcllirugen 
fiir AnheusersBusch und Vudweiser 
FlaschensBier frei in’s Haus. Ve- 
siellt jetzt. Tel. 577, oder bei 

H. A. Hunger-, 
10,tf 116 öftl. s. Straße-. 

— Albert Schier, Theillraber des 
Zchultz Bros. Fleischnisschäite, ver-ten- 
te sich den Finger der einen Hand in 
solcher Weise, daß er sich einige Zeit 
dem Geschäft fern halten muß. Wie 
mir erfahren, hackte er sich das Ende 
des Gliedes ab. 

— Wenn Jlsr ein Wohnt-aus oder 
einen Stall gebaut haben wollt, ver- 

säumt nicht, rnit Fred Erdbriigger 
bei denseer F- Harrifon Co· einen 
Kosienåilserfchchg zu machen. 41,if 

—- Jm Läge-seinen verninirnt 
nun Linn-innre die Main- daß- 
rissennnitgl W Ernst-niere- Wetter 
eintritt. das Kern leiden wird. Die 
kläglich-n heftigen Meersgüssc hoben 
oieZe Jst-mer davon-abgehalten ihr 
M est-Mauren- smpnächrich sitt 
senc niedrigere-. gelegenen Lände- 
eeiM.-:Es ist eherkleidec immer et- 
was: Einmal ern-eine Twckmhrit 
das andere-Mal su viel Fruchtigteit 
end KühleS Doch inr Allgemeinen 
dürfen zwir nicht klagen. denn die Ge- 
dteides sowie alle übrigen Felder ite- 
Lsen prächtig. und für das Korn ift es 
Wkich noch immer nicht zu spät! 

— In Kern-neu starb am Sonntag 
Frau James Candle nach nur kur- 
.em Kranksein im Alter von 22 Jah- 
·en. Sie hinterläßt außer dem trau- 

strnden Gatten noch ein kleines Söhn- 
Hein die Eltern ’ und mehrere Ge- 
schwister-. Die Leiche wurde nach hier 
jlserfiilirt und gestern auf dein hiesi- 
gen Friedhof zur leyteu Ruhe gebet- 
tei. 

— Autonrobile, Motorszweiräden 
Buggies und Kutschen werden wie 
nen nngestricheu und hergestellt bei 

Blum ic- Schutt 
Tel. läss. 

Werkstatt,110 weitl. Kinilsall Ave· 
44,tf 

— Wie verlautet« wird der neue 

Zinnen-Dienst recht gut patronifirt 
und die Geschäftsleitung scheint so- 
weit recht zufrieden zu fein. Wenn 
mqn damit erst einmal etwas nicht 

,betannt ist und mehr eine Gewohn- 
Hheit daraus wird, sich auf diese Weile 
Befördern zu lassen, mag der Verkehr 
keink noch Besser-er werden und dement- 
fsprechend sich auch das System mehr 
erweitern und ern-bauen 

Während dieser Woche befinden 
siich hier-selbst die bekannten »Werk- 
Zham Zhews". welche täglich Vorstel- 
Zlungen veranstalien Dieselben be- 
Iftehen aus 16 verschiedenen Abihei 
langen von denen jeden einzelne in 

iteressant und lewkeich ill, frei von 

jallem Anstößigein nnd Bonaleln Es 

Hist die beste CarnivaliGeiellfchaft des 

zLandes und die Mietungen sind 
Tiämmtlich solcher M daß der kleine 
Eintritt gut angelegt ist 

— Der Männekchor des Lieder 
ist-um« hat den Gelangvekein »Wie 

;miithlichkeit« in Hastinge eingeladen, 
Hain Sonntag, den 22· Juni, nach 

iGranIÆIS kommen zwecks ei- 
.ner geniem en lSinne-rohe Das 

iDatnm wurde etwas früher angesetzt 
weil sich der hiesiqe Gefangner-eins 

Edieigent Here Schlüe bald auf eine 

speise nach dem Besten besehen wird 
nnd wahrscheinlich während des 
ice-Was M ist« 
ep-U--I—- »p-. 

l 
i 
) 

;s· ·· 
.-i-,-..-.- --- .s 

«- Die Beamten der U. P. Bahn 
berichten. daß in diesem Jahre be- 

deuten-d mehr blinde Passagiere resp. 
» 

"fahkeiide Bagaiiten die Personenziige 
zunsichee machen. wie dies lauft iuii 

diese Zeit zu geichedeii pflegt Man’ 
dringt dies mit dem Umstand in Ver- 

bindung, daß zur Zeit eine große 
Unzahl dieser Heimathlosen von der 

.Weiiküfie ösilich befördert werden« d. 

b. daß sie von dort schaarenweise vers 
« 

trieben werden. 
l 

— Die städtiiche elekteiiche Anlage 
sowie die Grund Island Electrie Co.! 

haben angezeigt daß die nicdkigiici 
Rate für elektrisches Licht vom l., 
Juli ab nicht weniger als 50 Ceiito 

für jeden Monat betragen wird 
Es mikd angenommen. daß der Preis 
des Metets 87 ist: außerdem sind die 
Kosten der Leitung nach dein Haus 
in Berechnung zu ziehen, was die» 
elektrischen Gesellschaften veranlaßt, « 

einen Minderbettag fiit jeden Meter 

anzusehen Also wer mitei- 50 Et- 
im Laufe des Monats braucht, mußt 
doch den Betrag von 50 Ceats eiitU 
richten. ; 

—- Jeiier Rev. Afflebaugli, der« 
nun schau einige Male von der Poli· 
sei abgehalten werden mußte. seine 
Predigt-is- an den begehn-am Sim-- 
ßeneckm der Stadt zu halten« wurde- 

disset Tage, weil er dei- Vorschriftå 
des Bürgermeisters- iicti an weniger 
belwteii Blasen zu voiiirm nicht 
entsprach, wiede nach dei· Polizei- 
iiation geleitet und dort belassen biss 
zum Abend, waran er sich wiederI 
heimtralleii konnte Tei- Gottes- 
mann scheint ziemlich »New« zu ha 
benl I 

—- Ein schlauer Aeniiouier ging 
dieser Tage mit einei- Ziidiermtiontss 
iisie herum mid kollektirte Gelder iiir 
das Begräbniiz einer farbigen Frei-. 
Schließlich stellte sich herang, daß die 
betreffende ,.Tolte« nor nicht eriiiirs 
te und et den ieichenveiie erworbe- 
nen Mammon weiiioeiie in etwas-« 

Stätten-m anlegte Die heilige 
Osmandat nahm ihn unter ihre 
ichs-senden Iittiche und der Kadi 
benannte ihm 820 Geldstrafe auf 
oder»20 Tage Haft in der Saht-Am 
stille. j 

» Eis-sian persönlichen Schuh von 
« 

ÆMTAM befindet sich ein 

» Kerkesjähkioet Me, Namens 
Wie-Schön- ds seinem Vom-i 
iottqenommsn wurde, weit er den« 
Meinem der einen Buchstaben in iei-; 
nein Namen zischt-gut genug schrieb-· 
mit der III-hüte der Heini-. an der 

sich ein fM Rins befindet M— 
Weise ist&#39;s Gesicht Wus- dsiz M- 

icllse qiijjhioys nndvgriin und blau 

sich färbte. Der Kleine ioll ein ku- 

higcs, brav-O Kerlchen fein und man 

hofft, daß sich Jemand finden wird, 
der das Kind adpptirt. Ein Raben- 
vater! 

—— In dei- hiesiaen Viwtiitentirche 
hielt dieler Tage ein Hindw Namens 
Vaiaiita Bonnatsee· der znr Brann- 
nenkaiic in Indien gehört einen 

Vortrag iiber das soziale nnd religiö 
se Leben in Indien. Ter Inder iii 

ein ziemlich gelebt-les Hans. wurde 
aber von feiner Familie verfiel-Ein 
weil er, wie er erklärt, lein Øeiiiiatli 
laiid verliess-» nnd wurde enterbt. 
Er genoß seine Vkldiina in England-. 
diente dann in der englischen Sinnes- 
niiireiite die Welt einige Male nnd 

bekehrte sich zinn christlichen Man 
ben durch den Einfluß esner Fran- 
die, als er verwundet mai-, seine 

Pflege-ein war. Er befindet lich ans 
der Reise nach dein Liien 

—- Die hiesige Polizei aabelte die- 

ser Tage hier einen Mann aus« mel- 

chee die Offizierdillniiorni trug und 

brichuldigt war, sich auf das Betteln 

verletzt zu haben Da er den Ein 

druck eines wirklichen Diiiziees mach 

ste, begaben sich zwei hiesige Bürger 
kund frühere Ofiiziere nach ieiner 
IZelle. um ihm vielleicht behilflich zu 
lsein, aber er behandelte lie solcher- 
iiveiie dasi sie ihm den Rücken seht- 
leu. Er wurde zu einein Tage HBe 

ieiiakbeitM aus der Straße verdan- 
nett. Man isi der Meinung, daß er 

ehemals ein wirklicher Disiziee der 
Amic- wae. Zrcemam so nennt sich 
der Gesansene« wurde vorbei-band 
zurückgehalten, um in Washington 
nnd Zeiten erst nähere Erfundiguns 
gen einzuziehen 

hattet Eure Mpepieee it sicherer 
Mit-. 

Bei-traut dieselben einein senkr- 
sitheren Depositen Gewölbe an in der 

SMMMMMIO. 
fis W per-Iebt- Stöße 3 

stistsosw cui 

Großer Verändernngs -. Verkauf! 
Unser Geschäft wächst! Wir brauchen mehr Raum! 

Unser Laden ist zu i·lein, nur unser sich rasch entwickelndeg Geschäft zu lei- 

ten, wie wir eJ gerne möchten. Wir müssen mehr Raum halten. Jusolge der 

Mietl)-(iettrtt«akte nnd anderen Umständen können wir den nöthigen Raum jetzt 
nicht erhalten, und müssen daher unser gegenwärtiges Quartier in unserem Be- 

streben, Ihnen mit besseren Faeilitiiten zu dienen, nett arrangiren. Um 

unseren Vorrath möglichst zu reduziren, damit die Erhreiner nnd Anstreicher 
nicht gestört werden, verkünden mir einen Aussehen erregenden 

Verändernugs - Rabatt - Verkauf 
Donnerstag, den l0. Juni bis Sonntag, den l9. Juni 

2 
non den regnliiren 9 . roz. Preisen an Allein —() Proz. im Laden 

Ruban Alles geht zu diesen Reduktionen thqtk 

Seidene und toollene Kleider, litt al-. Wollene trostiime, isoatgs und Röcke, Halb-Preis 
Dies ist jedenfalls der Verkauf der Saison. Sie werden 

sosort merken, was Sie bei dieser Gelegenheit sparen 

Pest «.’lnftriige werden 

unt Tage deiJ Empfange- 
forgfaitg lreriieisichtigi. 
Patiet Post nnentgeltlich 

Alle-J wird zu regula: ,- 
ren Preisen verkauft, nnd 

der kliabait ron der Rech- 

nung abgezogen. 
»a- -- st- Urv- 

LäLckFEHs 
«I — .. 

Mkkgurdct dss »R. C. n.» eminente-sey weit-» 
W 

Tod Nett-«J.itokelliren teS Laden-:- u««ird arn Montag, km LI- JW WWCU 

M Inn-«- kesigsin ais Mississi- 
YIS Andere-. 

M nicht einverstanden init der Ant- 
jort see Präsidente- su Deutsch- 

« lud. 

«Ter Rücktritt Arno-PS eriolgte am 

S. Juni nach heftiger Debatte des 

Kabinett-s hinsichtlich der Forderun- 
gen an Deutschland welche Präsident 
Willen zur Annahme vorgelegt hat 
te. Ter Rücktritt wurde von Präsi- 
dent Wilion sofort -"angenonnnen. 
Was der Rücktritt Banns bedeutet. 
ist noch schwer zu verstehen Vryan 
tritt jetzt in die Welt als Friedenszeit- 
gel. weinend erst noch« letzte Woche 
nachgewiesen wurdeydijjz er die Be- 

lege hinsichtlich des »Lniltania«-Fal 
les, welche ibnt vom deutschen-lite- 
sotidtenBornitorft ·vor einiger Zeit 
übergeben würden, Vom Präsidenten 
taumelt- Waz aus die Note-pei- 
lmtgt und was fürs Anforderungen 
ein«-Deutschland gestellt werden« nnd 

wie untere Regierung olnie Vrnan 

handeln mird, muß bald zum Aus- 

trag kommen. Lb Willen, unabhän- 
gig von Brünn, Gerechtigkeit übt» 
werden wir bald entdecken l 
Notiz det Halt Eos-m- Ausglei- 

chnnfls Behörde u die Sten- 
mahlen 

Tic Zniwrviiotm von Halt Conn- 

tn morden sich im Coukthans tun ico. 

sowie M. nnd l7. Juni als Ausgici 
changssBchökdc zuiainmeniinden Es 

ist dies die Zeit, wann die Steuer- 

zahler-, die hinsichtlich ihrer Aiicii 

Weins-, Grundcigenthums oder in 

lmsönlichek Hinsicht irgend weiche 

iÆwerdcn vorzubringen haben, 

Ivot der Behörde erscheinen sollten, 
um ihre Klage vmuvrinqem weil es 

Hdie einzige Zeit ist, zu welcher die Ve» 

Ihökde in gesetzlicher Weise irgend 
Hasel-he sendet-ungen, wie durch Ge- 

Iieh bestimmt vornehmen konn. 
Gust- OUUMH Coniiiycickk. 

j 
— Auf ihrem Wege nach Colomi 

Edo kam dieser Tage die Familie Der- 
imatm Dahms von Smard nnd frü« 
ihek hier tot-habest hier durch- um 

jäewszsssseinch abzuin 
I 

..- .--— --.«s.-- -,, 

site seit-re W u Wti 
Wille-. j 

l 

i M Takt-gin- aw. 
k-» 

Aus eine Teoeiche on Präsident- 
Wilson beziiglieli des »Lusitanie-.«- 
Follez, welche seinerzeit inz »Hei-um« 
berichtet wurde, ernielt" Herr Le 
schinslin Präsident des Lust-erbost 
des, solgende Antwort: » 

»Ihr Telegrmnni vom lit. Mai 

erhalten und wird dasselbe Präsident 
Wilson nnterbreitet werden. 

Ergebenit 
I. P. Turm-Inh- 

Sekretör des Präsident-ein« 
Bezüglich der Eontroverie unserer 

Regierung niit Deutschland hierüber 
wurde eine weitere Decieiche on Prä- 
sident Wilinn geschickt nne folgt: 

Grund Island, l. Juni llslä 

Nogtnalv möchten niir geiiilligsi 
Nochniald möchten niir gefälligfi 

vcsche vom H. Mai lenken. niit der 

Bemerkung, dass eine sein« grosse An- 

zalil unserer Viirger hier noch der 

llebersengnng ist« daii durchaus leim- 
llrfache in der internationalen Frage 
mit Deutschland existirt, welche iolori 
tiges Eingreifen ersorderte und nicht 
durch diplomatische Unterhandlungen 
in ehrwürdiger Weise geichlichtet wer- 

den könnte. 
Ortsverdoiid, 

per Jul. Leichingtin Präs. 
Hieraus erhielt Herr Leieliinstn 

folgendes Telegrmmn vom 5. Juni: 
Mein lieber Herr-! 

Ihr Telegramm vom sl Juni er 

halten nnd wird dasselbe in Ver-bin 
dnng mit dem Vorigen vom 14.Moi 
dem Präsidenten unter-breitet wer 

den. Ergebcnst 
I. P. Unumw- 

Sckrrjär dec- Präsidenten 

-— Jenseit z( Laffen sind noch im- 
mck am alten Plan mit ihrem Lager 
von besten PRINT-, Rum. Litökcu 
und Weinen jeder Akt. Alles zu 
mäßigen Preise-L ti 

—- Dienftaa war ein sehr geschäfti 
get Tag im Laden der Gaston Music 
Eo. Die Firma lieferte nicht wcui 
get wie fünf Pianoö ab meistens 

von den berühmten Kimball Pia-los 

jbezüqiich deren ein swsfeaek VII-kaut 
Its-Mond 

ZE- Es iii ichon eine Reihe non 

Jahren her, daß wir nni diese Jeii 
in anhaltende, lehwöre Reziengiiiie 
sit verzeichnen hatten Die in dieieni 
Jahre Der Ren-knien innerhalb me 

niaer Tage lielief sich an manchen 
Plänen auf fast vier Zoll, und nach 
iitswiiktigen Berichten zu urtheilen, 
isi Grund Island noch gnädig davon 
gekommen, obgleich wir gleichfalls 
unser Tlieil erhielten. Die Bannen 
berichten anl den verschiedenen Zuse- 
cken kleinere n. größere Auswaan 
gen, ein Zeichen. daß die iinrkezi Flie- 

gen sich fast über den ganzen Staat 
verbreiteten Noch ichlinnner iell es 

im öiilichen Theile des Staate-Z ne 
niesen lein. Im benachbarten On- 
siinqs ging eine Art Wulsenlsrnciz 

Inn-den der die Straßen iilseriinleeie 

jDoch jetzt haben wir genug de Weil 

Xeniegeno Jupiter iiliivincs iiiiae 
nun für eine Weile einholten! 

"—«— Die hiesige Polizei erhielt die 
ier Tage vom Stiperinlciidenlen dei- 

Ehicago ä Nortlnvefiern Beine in 

Ehiecmo eine Depeikl)e, in welcher ne- 
nleldel wird, dass ein gewisser Clnnd 

,7iicher in einem urnchiinanaon in 

Eaii Eli-non- Ja., todt aufgefunden 
morden iei In seinen Taschen fand 
man einen MWEAHMU 
Mcslinnen von Grund Island. Til- 

Bolizei stellte Redsekchcn an nnd fand 
JnsI, dnsz die Frau hier wohnte aber 

derzeit in Elisunn sinns» lebt. Sie 
wurde von dem Twihkes Sohnes in 

llennltsisx gesetzt Der Verstorbene 
mtte lsirr Bekannte-. 

Tie list-and Island »Tike Ei 
sinvlser Co.« macht dem mein-ten 
Publikum bekannt, daß sie sent in der 

Lage ist, alle Repakalnken an pncn 
cnotischen Gunnnikeisen n. »Tnlieo« 
auszuführen oder »Es-mem- Die 

Firma hat eine vollständige Auswahl 
Jllcr Zotten G. s: J. pnennsatischen 

iisznnnnircisen und «Tubes« sowie 
«al1e damit verbundenen Bestandteile 

ZU F· Bluts ist des Geschäft-führen 
der nm skenndlschen Znsvknch bitter 

Das Geschäft befindet sich nn der 2. 

«Strasze, gegenüber dem Opernlzansc 
Telephon : mo. ll 

—- Die Familie David Fuß in 

Umn- lvukde durch die Geburt ei- 

Znes Wszhnghcns erfreut 

—-s--·—— --....,-—·--—. 

sie leiiiile liiii qiieiliili 
isf 

als sie W. cc fIliI 
Sie fnnnen es sich nicht denke-er 

nne aincilieii ich heute Morgen war- 
alg ich sksuil fand«, sagte eine iliranp 
Island Fran· Sie war besonders 
aiiuilicie als inr erlaubt wurde. das 
Neid behalten zn dürfen. 

p
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»CS kam iu«, iaate fie. Vor zwei 
Jahren entfallen-, ich iiiiei), einen Teil 
unsere- Zaunlieneintnnnnens zurück- 
zulegen Jeden Monat nahm ich» 
meine kleinen Ersparnisse zur Stadt 
nnd denanirte iie in der Grand THE-s 
land Nationaliiaiit, nnd zwar in do; 
ren Zisar Departement Dann disk-« 
naß ich die Sache bis zinn nächiiitzf 
Monat sen liatie keine Mian 
nne schnell ed sich aniannnelte, Es; nenns, a. g ich mein Buch nachkch unt 
fand daf; mit it Prozent Zinsen, d ! 
nin die Bank bisahtk ich 8500 sie-· sum-i hatte· Es tani inir vor alsä 
hätte ieii es- aeinnden sich nierbrk 
niir nnn ein Bangenndiiiick taufen, 
nnd naeii einer Weile daran eines 
Wohin-im errichten lassen. und Alle-« 
dies infolge der kleinen monatlichen 
Ersparnisse« 

Tas Zenr Departement der iiiritnd 
Island Notienaiimni gestaltet es ist« 
die Leute ieicin, zu innre-r Kleini- 
Eunnnen tdnnen wn Monat zu Mel-· 

jnnt gespart werden und bringen Hirt-, 
Iien. Niemand sann heissen, Ekso 

zn haltet-, der nicist jeden Monat :- 
::eu Ineii seineo Einkommens spaße 
C E. Oeniem Präsident, bereitet If 
immer Vernimm-in iiber dieses Seins 
Departement mit .«edeni, der doi 
Interesse an den Tag legt, zu so 
ttien Tie Frauen in dieser Vani zü; 
Tiieil werdende Eourtoisie, wie Pris-« 
nat Zeitrer Bude Telephon Vuttp 
usw-, ziehen die Aufmerksamkeit aus«-« sich « 

.. «- 
II 

—- qulter Ernst-neuen dessen El; 
tern iiidiistiich von hier wohne-n hat« 
im Theologiichen Seniinar in St- 
Lonis seine theologische Stint-stern- 
simg bestanden und iit nach Hause 
zurückgekehrt Er wird sich zwei Monate Ruhe gönnen und ein 
Pastorat in der deutichl schen. 
Gemeinde zu Enders. Neb. übsrneh Mit-s 


